
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 16.11.2023 (00:44) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

2. Kreisklasse Herren

SV Blau-Weiß Ramsloh IV : SV Hansa Friesoythe 
Mittwoch, 15.11.2023, 20:00 Uhr

SV Blau-Weiß Ramsloh IV stockt Punktekonto in der 2. 
Kreisklasse Herren auf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 8:4-Heimerfolg des SV Blau-Weiß
Ramsloh IV im Spiel der 2. Kreisklasse Herren gegen den SV Hansa Friesoythe endgültig fest.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Bruns /
Tapken gegen Böhmann / Kreienborg. Berssen / Stammermann gelang es, Göken / Böhmann im
Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Da gab es nichts zu rütteln. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Einen Erfolg verpasste wenig später Wilhelm Berssen wiederum bei
seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Heinz Böhmann, obwohl er als deutlicher Favorit in das Match
gegangen war. Nicht ganz mithalten konnte Johannes Bruns, beim 1:3 gegen Hans-Peter Göken,
obwohl er nicht komplett chancenlos war. Nicht einen Satzgewinn überließ Thomas Stammermann
seinem Gegner Peter Kreienborg beim überzeugenden 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für
die Heimmannschaft bei. Einen Punkt für das Team vor Augen gab Samuel Tapken bei einer 2:0-
Führung die nächsten drei Durchgänge gegen Jonas Böhmann noch ab und quittierte ein 2:3. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Blau-Weiß Ramsloh IV und des SV Hansa
Friesoythe. Passende spielerische Mittel hatte Wilhelm Berssen letztlich an der Hand, um Hans-
Peter Göken zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von
Johannes Bruns gegen Heinz Böhmann bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich
Johannes Bruns zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Beachtenswert war
das Resulat des fünften Satzes, den Bruns mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten gewann. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch
für Thomas Stammermann gegen Jonas Böhmann. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit
5:4. Die richtige Herangehensweise hatte Samuel Tapken indes beim anschließenden 3:0-Erfolg
gegen Peter Kreienborg von Beginn an. Thomas Stammermann konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Hans-Peter Göken beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Auf
dem falschen Fuß erwischte Wilhelm Berssen seinen Gegner Jonas Böhmann beim überzeugenden
Erfolg ohne Satzverlust. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 10:8 für
Berssen und 2:1 für Böhmann seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der Schlusspunkt war gesetzt und
der Mannschaftskampf mit 8:4 beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SV Blau-Weiß Ramsloh IV nun an diesen Erfolg anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den TTV Garrel-Beverbruch IV am 22.11.2023 möglichst erneut positiv
zu gestalten. Das Team des SV Hansa Friesoythe wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel
am 17.11.2023 gegen den TTV Cloppenburg IV erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 SV Blau-Weiß Ramsloh IV

Doppel: Bruns / Tapken 1:0, Berssen / Stammermann 1:0 
Einzel: W. Berssen 2:1, J. Bruns 1:1, T. Stammermann 2:1, S. Tapken 1:1 
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 SV Hansa Friesoythe
Doppel: Böhmann / Kreienborg 0:1, Göken / Böhmann 0:1 
Einzel: H. Göken 1:2, H. Böhmann 1:1, J. Böhmann 2:1, P. Kreienborg 0:2


